Protokoll der AG-Tagung AHS Schülerberater/innen: 18. Mai 2011

MaturantInnen Information
· Neue Regelungen für die Zulassung zu einem Universitätsstudium
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Neue Regelungen fiir die Zulassung zu einem Universitéitsstudium: ]
Hathenath
Bereits ab dem Wintersemester 2011/12 wird es erforderlich sein, sich vor der Zulassung zu -
einem Studium an einer Universitit innerhalb einer bestimmten Frist an der jeweiligen ﬁ
Universitét vorausanzumelden. Diese Frist betréigt mindestens zwei Wochen und endet fiir das i
'Wintersemester am 31. August und fiir das Sommersemester am 31. Jénner .
' »  Die verpflichtende Anmeldung gilt nur fiir jene Bachelor-, Master- oder Diplomstudien, zu deren .
Zulassung keine besonderen gesetzlichen Regelungen bestehen (keine Anmeldung bei Studien an Gesatze
Kunstuniversitéten, Medizinischen Studien, Psychologie, Publizistik, Unterrichtsfach Bewegung und
Sport des Lehramtsstudiums, Studium der Sportwissenschaften).
»  Die Anmeldung fiir mehrere Studien — auch an mehreren Universitéten — ist maglich. @
»  Die Anmeldungsfristen kénnen je nach Universitit unterschiedlich sein, enden aber immer am ORGERLASS
31. August fiir das Wintersemester und am 31. Janner fiir das Sommersemester.
»  Das Zulassungsverfahren (Uberpriifung der Zulassungsvoraussetzungen fiir das gewahlte Studium)
erfolgt erst NACH der Anmeldung —fiir die Anmeldung sind daher keine weiteren Nachweise -
erforderlich. Neben der Anmeldungsfrist ist daher die Zulassungsfrist zu beachten. et
»  Die Zulassung kann nur fir jenes Studiumy/jene Studien erfolgen, zu dem/zu denen eine Anmeldung
vorliegt.
T-a »  EinVersdumen der Frist bewirkt, dass fiir dieses Semester keine Zulassung zum Studium mehr @
Darve e erfolgen kann. Die Anmeldung kann erst wieder im nachsten Semester erfolgen. orG.
-] Voraussichtlich ab dem Wintersemester 2012/13 wird es fiir die Zulassung zu einem @
Universitéitsstudium erforderlich sein, vor der Zulassung eine verpflichtende Studien-
ey wahlberatung in Anspruch zu nehmen. Nheres wird in einer Verordnung geregelt sein, die iten g&-wgﬁw
derzeit noch in Vorbereitung ist.
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· Studieren probieren
Die Österreichische HochschülerInnenschaft bietet auch in diesem Semester wieder das Projekt "Studieren probieren" an, das interessierten SchülerInnen die Möglichkeit bieten soll einmal auszuprobieren, was Studieren bedeutet und wie ein Studium aussehen kann. Dazu wird es im Mai Termine an verschiedenen Hochschulen österreichweit geben, bei denen SchülerInnen die Möglichkeit bekommen, in Begleitung von Studierenden eine Vorlesung zu besuchen und im Anschluss Fragen zur Vorlesung und zum Studium zu stellen. Eine Anmeldung ist jetzt schon unter www.studierenprobieren.at möglich.
· easydegree

www.easydegree.at  ist eine kostenlose und vor allem ERLEBNISORIENTIERTE Studieninformationsseite.
Die übersichtliche Darstellung ALLER 1.880 aktuellen Studiengänge Österreichs ermöglicht eine zeitsparende Informationsbeschaffung über das gewünschte Studium. 
WIR BIETEN:
+ Übersicht über alle 1.880 aktuellen Studiengänge Österreichs (UNIs, FHs, PHs)
+ Studierende teilen ihre Erfahrungen zum Studium und zu den Jobmöglichkeiten danach
+ Informationen der Studierenden und AbsolventInnen als podcast
+ die Hochschulen präsentieren ihre Studiengänge in übersichtlicher Form via Fotos, Videos, Kurzbeschreibungen und Downloads aller wichtigen Unterlagen 

· Das Mentorenprogramm T² von Talente Österreich

Talente Österreich unterstützt Schulabsolventinnen und -absolventen, welche ihre Leistungsfähigkeit und Begabung durch besondere Leistungen in Ausbildung und außerordentlichen Aktivitäten nachgewiesen haben. Wichtig ist uns dabei, Schulabsolventinnen und –absolventen die Möglichkeiten aufzuzeigen um sich individuell bestmöglich weiter zu entwickeln. Das Programm wird für alle jungen Talente kostenfrei angeboten und dauert mindestens ein Studienjahr.

Folgendes wird angeboten:
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« Personliche Ansprechperson
bei

« universitaren Fragen

« auBeruniversitarem /
sozialem Engagement

« Personlichkeitsentwicklung

Netzwerk & Bildung

« Stammtische & Kamin-
gespréche

«Vernetzung mit Mitgliedern
des Vereins

» Kennenlernen der Akteure
aus Wirtschaft, Politik und
Soziales sowie der
Partnerunternehmen

Soft-Skill Seminare

« Rhetorik

» Zeitmanagement




Weitere Infos findest du unter www.talenteoesterreich.at
· my-future.at

Viele StudentInnen wechseln nach ein oder zwei Semestern in ein anderes Fach. Das kostet Zeit, Geld und Nerven und könnte meist verhindert werden, wenn man sich schon im Vorhinein einen Überblick verschafft und sich entsprechend informiert. Genau hier setzt unser neues Seminarangebot my-future.at an. Die drei 5-tägigen Seminare finden von 21. – 26. August 2011 in Salzburg statt und und behandeln jeweils die Themen: 
Technik – Betriebswirtschaft – Recht & Politik, Volkswirtschaft.

Sie richten sich an SchülerInnen und MaturantInnen ab 16 Jahren, die 

· darüber nachdenken, was sie studieren sollen und wissen wollen, was sie in 
Studium & Beruf erwartet. 

· schon wissen, was sie studieren wollen, sich aber über ein anderes 
Wissensgebiet einen Überblick verschaffen wollen. 

· Berufsorientierungswoche der 7. Klassen am Bundesgymnasium Babenbergerring (Wiener Neustadt)
Siehe http://www.bg-bab.ac.at/index.php?id=21
· HochschülerInnenschaft an der Uni Wien
http://www.oeh(at)oeh.univie.at
· studentpoint

Information und Beratung rund um das Studium an der Universität Wien.
http://wwwstudentpoint.univie.ac.at
Ankündigung 

· AG-Tagung AHS Schülerberater/innen: 29. November 2011

Zeit:
09:00 – 15:30 Uhr

Ort:
Pädagogische Hochschule Baden
Thema:
Mobbing / Schulverweigerung

Lehrbeauftragte:
Hofrätin Mag. DDr. Andrea Richter

· AG-Tagung AHS Schülerberater/innen: Sommersemester 2012
Information von meinem Treffen mit Herrn Dr. Kraker (Vizerektor der Pädagogischen Hochschule): Es gibt einen Masterplan für Naturwissenschaften und Technik, dessen Ziel es ist, mehr StudentInnen für diese Bereiche zu begeistern.
Daher werden wir uns bei der nächsten AG-Tagung im Sommersemester 2012 ReferentInnen einladen, die uns dazu Projekte (Science goes School, Science Days, Jugend entdeckt Wirtschaft/Technologie) vorstellen werden.
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